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Wurm-Transformation 

Das Beobachten einer Situation, eines Augenblicks des Weltgeschehens, das mich zu einer 

intensiven Auseinandersetzung mit mir selbst zwingt, scheint mir unahlässlich in meinem 
persönlichen Schaffensprozess. 
Meine Arbeit Ist für mich ein Weg zur inneren Freiheit. 
Ich bin der Befreier meiner Selbst willen. 

Jeder Tag Ist ein Neuanfang und birgt in sich einen Bruch mit einer Tradition, mit etwas 

Festgefahrenem. einem Loslassen von Vergangenem, ein sich Lösen von unnötigen 

Gewohnheiten, die mich in meinem Denk-und Intuitivprozess hindern. 

Somit verlangt jedes Erwachen nach neuen Erkenntnissen die förmlich nach frischem Atem 
ringen. 

Das ganze ist ein Experiment und ich bin der Laborwurm. 

Eine Auswahl von Lyrischen Texten die ich von 1997 bis 2001 geschrieben habe 
Ein grosser Teil der Texte ist im Zug entstanden, der sich wie ein Wurm durch die Landschaft 
schlängelt. 

Die Zeichnungen stehen in indirekter Form zu den Lyrischen Texten 
Der Lyrikband enthalt ein Vorwort von Dr.Manfred Schlapp 

Erscheint in einer hrn. und nummerierten Auflage von 300 Ex 

Zur Lesung sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen 13.1)ezemher 2001 Beginn: 19.02 

Die Lesung wird untermalt von Werner Marxer/Digeridoo, Oliver GerraiDigeridoo mit 
Eheweib/Stöcke 

Die Herstellung des Lyrikbandes wurde durch die grosszügige Unterstützung der Gemeinde 
Baizers ermöglicht, wofür ich mich recht herzlich bedanke. 


